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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

SV Meilschnitz 1949 : TTC Eschi Frohnlach 
Donnerstag, 02.03.2023, 19:30 Uhr

Förtsch fixiert zwei Punkte für den TTC Eschi Frohnlach

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Eschi Frohnlach am
Donnerstagabend in den Armen: Klaus Förtsch hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (25:32 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) Partie gegen den SV
Meilschnitz 1949 gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Danny Maaser, der in
seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Das Doppel zwischen Maaser / Schiller und
Fischer / Gerlicher endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Eine knappe
Niederlage gab es für Müller / Hänftling beim 2:3 gegen Schamberger / Scheibl. Unglücklich waren
Fischer / Schwesinger in der Partie gegen Müller Weißbach / Förtsch, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Danny Maaser den
Gastspieler Achim Fischer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Kevin Müller besiegelte anschließend mit einem 11:8, 11:9,
11:13, 14:12 gegen Martin Schamberger einen Punkt für sein Team. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Marcel Schiller bekam es nun mit Reiner
Scheibl zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Marcel Schiller am Ende mit
3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Unglücklich war Florian Fischer in
der Begegnung gegen Ekkehard Gerlicher, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Die siegbringende Taktik fehlte dann Fredy Hänftling bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Klaus Förtsch ab dem ersten Ballwechsel. Klaus Schwesinger bekam seinen
Gegner Jens Müller Weißbach beim klaren 2:11, 12:14, 6:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Meilschnitz 1949 und des TTC Eschi Frohnlach. Danny
Maaser war in der Partie gegen Martin Schamberger nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit
3:0. Durch diesen Erfolg hat Maaser nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine
Bilanz nun bei 9:10 steht. Kaum Chancen ließ Kevin Müller derweil beim 11:6, 11:5, 11:8 seinem
Gegner Achim Fischer. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Marcel Schiller, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ekkehard Gerlicher verlor. Mittlerweile stand es damit 6:6. Den
Sieg von Reiner Scheibl konnte Florian Fischer im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Fischer nun bei 2:9, während Scheibl bislang 9 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Fredy Hänftling beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jens
Müller Weißbach. Diese Niederlage war gleichzeitig die 7. für Hänftling seit Beginn der Saison,
während ihm bislang ein Sieg gelang. Wenige Chancen hatte Klaus Schwesinger beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Klaus Förtsch. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:5 für Schwesinger und 4:1 für Förtsch seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Meilschnitz 1949 am 06.03.2023 gegen den TTC
Rödental IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.03.2023 gegen den TTC 1957 Thann
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Meilschnitz 1949

Doppel: Maaser / Schiller 1:0, Müller / Hänftling 0:1, Fischer / Schwesinger 0:1 
Einzel: D. Maaser 2:0, K. Müller 2:0, M. Schiller 1:1, F. Fischer 0:2, F. Hänftling 0:2, K. Schwesinger
0:2 

 TTC Eschi Frohnlach
Doppel: Schamberger / Scheibl 1:0, Fischer / Gerlicher 0:1, Müller Weißbach / Förtsch 1:0 
Einzel: M. Schamberger 0:2, A. Fischer 0:2, E. Gerlicher 2:0, R. Scheibl 1:1, J. Weißbach 2:0, K.
Förtsch 2:0


